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Wege entstehen dadurch, dass man 
sie geht. Franz Kafka
 
Liebe Eltern, liebe Vereinsmitglieder, geschätzte LeserInnen

Es erfüllt mich mit Freude, Teil einer so geschichtsträchtigen Betreuungs- 
und Bildungsstätte wie der KKA zu sein. Der Geist der KKA inspiriert mich.
Dank Innovation sichert die Kinderkrippe Albisrieden ihren Ruf als qualitäts-
bewusste Krippe auch unter widrigen Umständen.

2018 war erneut geprägt von der Erarbeitung der zukünftigen Räumlichkeiten 
mit der GEWOBAG. Zudem hat uns das neue Subventionsmodell der Stadt 
Zürich umgetrieben. Dieses bedeutete für uns nicht nur Mehraufwand, son-
dern ging auch mit Mittelkürzungen einher, auf die bereits mit Anpassung der 
Öffnungszeiten sowie der Einführung von Schliesstagen reagiert wurde.

Trotz Wirksamkeit der ergriffenen Massnahmen zeichnete sich 2018 leider 
doch ein unvermeidbares Defizit ab, welches wir 2019 in Angriff nehmen.
Hierzu standen schwierige Fragen zur Klärung an: Wie können wir eine gute 
Auslastung noch steigern? Welche Kosten können wir senken, ohne die hohe 
Betreuungsqualität zu gefährden?  

Anpassungen wurden bereits beschlossen und werden per August 2019 
umgesetzt. So wurden eine Umgestaltung der buchbaren Tagesstrukturen – 
ohne in Widerspruch mit dem bestehenden Anspruch auf Gruppenkonstanz 
zu treten – beschlossen. Damit reagieren wir auf gesellschaftliche Entwick-
lungen und vereinfachen den Kindern die Anfangszeit in der Kinderkrippe. 
Neuerungen rund um den Waldtag sollen zudem Lust auf Einstieg oder 
Ausbau machen.

An dieser Stelle möchte ich auch allen Beteiligten für die Mitarbeit in diesem 
Jahr meinen Dank aussprechen. Nur durch das ausserordendtliche Engage-
ment aller Mitarbeiter, Leitungsteam- und Vorstandsmitglieder war dies alles 
möglich. Auch bedanke ich mich bei der GEWOBAG, unserer langjährigen 
Vermieterin und Gesprächspartnerin, der Stadt Zürich als unserer Subven-
tionsgeberin und Projektpartnerin, bei der Schule „In der Ey“ für die zur 
Verfügung gestellte Turnhalle sowie allen Spendern und Unterstützern im 
Hintergrund.

Stefan Weiss, Präsident Krippeverein Albisrieden



Bilanz per 31. Dezember
Aktiven 2018 2017

Kassa 2’880.65 4’724.10

PostFinance 19’989.48 64’706.81

Zürcher Kantonalbank 112’761.52 64’518.25

Festgeldanlage GEWOBAG 262’348.65 258’723.35

Flüssige Mittel 397’980.30 392’672.51

Debitoren 7’235.55 47’538.96

Delkredere -630.00 -5’000.00

Forderungen Lieferungen/Leistungen 6’605.55 42’538.96

Übrige kurzfristige Forderungen 1’952.10 1’927.05

Aktive Rechnungsabgrenzungen 20’276.80 40’697.05

Total Umlaufvermögen 426’814.75 477’835.57

Anteilscheine GEWOBAG 20’000.00 20’000.00

Finanzanlagen 20’000.00 20’000.00

Betriebseinrichtungen 2.00 2.00

Sachanlagen 2.00 2.00

Total Anlagevermögen 20’002.00 20’002.00

Total Aktiven 446’816.75 497’837.57

Erfolgsrechnung vom 1. Jan. bis 31. Dez.

Ertrag 2018 2017

Leistungsbeitrag Stadt Zürich 568’197.95 630’765.70

Elternbeiträge 376’062.32 346’391.40

Vollzahler 416’635.00 450’585.60

Elternbeiträge zusätzliche Betreuung 5’866.70 6’422.41

Verpflegungsabzüge Personal 2’846.10 2’980.80

Ausbildungsbeitrag Stadt/Projekte 5’400.00 3’263.09

Bezugsprovision Quellensteuer 0.00 7.30

Mitgliederbeiträge 2’400.00 3’795.65

Spenden 296.85 570.40

Debitorenverluste 3’697.06 0.00

Nettoerlös Lieferungen/Leistungen 1’381’401.98 1’444’782.35

Aufwand

Lohnaufwand -1’061’685.18 -1’026’654.70
Erwerbsausfallentschädigung 29’069.20 5’719.10

Sozialversicherungsaufwand -167’299.93 -158’695.00

Aus- und Weiterbildung -4’157.41 -3’864.64

Übriger Personalaufwand -3’623.75 -3’956.35

Vorstandsentschädigungen, Spesen -3’226.55 -8’835.95

Personalaufwand -1’210’923.62 -1’196’287.54

Mietaufwand -104’356.10 -104’301.85
Lebensmitteleinkäufe -53’614.58 -61’515.63

Spielwaren, Bastelmaterial -5’177.15 -5’482.70

Reinigungsmaterial -521.15 -4’884.98

Gesundheitspflege -9’377.70 -4’203.50

Unterhalt und Reparaturen -1’450.46 -3’796.79

Anschaffungen -2’566.50 -5’090.44

Versicherungsprämien -3’424.95 -4’762.55

Strom, Gas, Wasser -7’975.60 -8’692.05

Büro- und Verwaltungsaufwand -17’063.10 -31’103.20

Buchhaltung, Revision, Beratung -5’629.90 -2’673.00

Übriger Betriebsaufwand -1’059.75 -1’650.35

Veranstaltungen, Ausflüge, Lager -5’900.49 -6’162.55

Übriger betrieblicher Aufwand -218’117.43 -244’319.59

Abschreibungen 0.00 0.00

Finanzaufwand -311.52 -301.00
Finanzertrag 5’577.40 5’505.80

Finanzaufwand und Finanzertrag 5’265.88 5’204.80

Ausserordentlicher Aufwand -286.47 -8’904.85
Erhöhung Rückstellung Erneuerung 1’000.00 0.00

Ausserordentlicher, einmaliger oder 
periodenfremder Aufwand & Ertrag 713.53 -8’904.85

Steuern -200.00 0.00

Direkte Steuern -200.00 0.00

Total Aufwand -1’423’261.64 -1’444’307.18

Gewinn / Verlust -41’859.66 475.17

Passiven

Kreditoren 40’850.55 34’845.90

Anzahlung Eltern 30’227.00 7’537.57

Durchgangskonto 0.00 432.00

Verbindlichk. Lieferungen/Leistungen 71’077.55 42’815.47

Passive Rechnungsabgrenzungen 78’025.66 115’448.90

Total kurzfristiges Fremdkapital 149’103.21 158’264.37

Rückstellung  
Arbeitgeberbeitragsreserve 100’000.00 100’000.00

Rückstellung Erneuerung 60’000.00 60’000.00

Rückstellungen 160’000.00 160’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 160’000.00 160’000.00

Betriebskapital 1.1. 179’573.20 179’098.03

Gewinn / Verlust -41’859.66 475.17

Betriebskapital 31.12. 137’713.54 179’573.20

Total Eigenkapital 137’713.54 179’573.20

Total Passiven 446’816.75 497’837.57



Mitgliederbeiträge
Eltern 60.–
Einzelmitglieder/Alleinerziehende 30.–
Kollektivmitglieder (Firmen/Vereine) 200.–

Vereinsadresse
Langgrütweg 21, 8047 Zürich
Die Kinderkrippe Albisrieden wird durch das  
Sozialdepartement der Stadt Zürich subventioniert.

Spendenliste 2018
Fam. Akveld 100.–
Fam. Briner-Zemp 40.–
Fam. Donat 26.80
Fam. Lack 50.–
Herr C. Gattiker 100.–
Elisabeth Karrer 140.–
Friederich Treuhand 50.–

Kollektivmitglieder
GEWOBAG Zürich
GBL Gemeinnützige Baugenossenschaft Limmattal

Personalbestand 2018(Stand 31.12.18)

3 Leitungsteam (160%)
1 Ausbildungsverantwortliche (30%)
6 Fachfrauen Betreuung Kinder, GL (480%) 
4 Fachfrauen Betreuung Kinder (380%)
7 Auszubildende (700%)
2 Praktikantinnen (200%)
2 Springerinnen (80%)
1 Köchin (77 %)
1 Aushilfe (40%)
1 Hausangestellte (54%)
1 Zivildienstleistender (100%)

Leitungsteam
Anke von Gierke, Viola Bühler, Nicole Pfyl

Vorstand des Krippevereins  
Albisrieden
Stefan Weiss Präsident

Alex Büchler Finanzen 

Catherine Robin  Kommunikation, stv. Aktuariat 
Julia Driesen-Rosenberg Kommunikation 

Kristina Klupsch Aktuariat

Peter Jenni Projektleitung Gute Räume, stv. Präsidium

Belegungszahlen 2018
Im Jahr 2018 wurden 114 Kinder betreut:
45 Mädchen, 69 Knaben
Auslastung: 88.73 %

Bericht  der  Revisionsstelle  zur  eingeschränkten  Revision  an  die Mitgliederversammlung  des  Krippevereins 
Albisrieden, Zürich. 

Als Revisionsstelle haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung  (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Krippevereins Albisrieden für das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für  die  Jahresrechnung  ist  der  Vorstand  verantwortlich, während  unsere  Aufgabe  darin  besteht,  diese  zu 
prüfen. Wir bestätigen, dass wir die Anforderungen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Prüfung erfolgte nach dem Schweizer Standard zur eingeschränkten Revision. Danach ist diese Revision 
so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine 
eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den 
Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen 
sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des  internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere 
Prüfungshandlungen  zur  Aufdeckung  deliktischer  Handlungen  oder  anderer  Gesetzesverstösse  nicht 
Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision  sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir  schliessen müssten, dass die 
Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entsprechen. 

Zürich, 17. April 2019  

Friederich Treuhand + Revisions AG 

Aljoša Friederich 
zugelassener Revisor 

Beilage Jahresrechnung  



Wenn Waldkinder «ins All fliegen»  
Fitore Bernjashi ist in der KKA für den Waldtag verantwortlich. Julia 
Driesen-Rosenberg hat sie gefragt, wie ein typischer Tag in der Natur aussieht. 

Liebe Fiti, welche Aktivitäten gehören zum Waldtag? 
Jeder Waldtag ist anders. Mir ist wichtig, dass die Kinder sich frei bewegen 
und draussen tun können, worauf sie Lust haben. Sie sollen ihre Fantasie ent- 
falten. Kürzlich sind sie «ins All geflogen», sie haben selbst eine Rakete aus 
Seilen und Stecken gebaut. 

Haben die Kinder Lieblingsaktivitäten? 
Sehr beliebt sind Mithelfen beim Feuer machen und bei der Zubereitung des 
Essens. Die Kinder sammeln mit mir Holz für das Feuer. Ausserdem haben sie 
viel Freude am Klettern mit Seilen.

Wie läuft das mit dem Essen draussen? 
Das Essen wird frisch zubereitet mit den Kindern, wir machen ein grosses 
Feuer und kochen zusammen. Sie helfen, das Gemüse zu schneiden, das 
Wasser für den Reis oder die Nudeln am Brunnen aufzufüllen. Wir essen 
draussen auf einer Blache und haben unsere eigenen Teller und Besteck 
dabei. 

Welche Fragen kommen von den Kindern? 
«Fiti, was kochen wir heute? Darf ich mithelfen?». Wenn wir an Pflanzen 
vorbeilaufen, fragen mich die Kinder: «Wie heisst die Pflanze?». Beim Feuer-
holzsammeln fragen sie, ob das Holz trocken genug ist. Ich habe ihnen 
erklärt, dass wir mit nassem Holz kein gutes Feuer machen können.

Und wenn es mal plötzlich anfängt zu regnen...? 
...Dann bleiben wir trotzdem im Wald, ausser es regnet sehr stark und den 
Kindern ist kalt oder sie werden nass, dann gehen wir zurück in die Krippe. 
Am neuen Waldplatz haben wir Blachen, die wir zwischen den Bäumen 
aufspannen. So haben wir einen trockenen Essplatz. Auch in den kälteren 
Jahreszeiten gibt es einen Waldtag. Wenn es draussen sehr kalt wird, gehen 
wir einfach nur den halben Tag in den Wald. 

Was macht dir persönlich am meisten Freude am Waldtag? 
Am meisten Freude habe ich, wenn ich sehe, wie entspannt und ausgegli- 
chen die Kinder im Wald sind. Ich finde es toll, dass sie kein Spielzeug 
brauchen, sondern, z.B. mit Stöcken, verschiedene Sachen bauen und sich 
den ganzen Tag beschäftigen. 



Einladung zur ordentlichen  
Mitgliedsversammlung 2019
Wann: Samstag, 15. Juni 2019, 11.00 Uhr

Anschliessend an die Mitgliederversammlung wird ein Apéro offeriert.
Wo: Kinderkrippe Albisrieden, Langgrütweg 21, 8047 Zürich

Traktanden:

1. Begrüssung

2. Protokoll der MV vom 16. Juni 2018

3. Bericht des Präsidenten

4. Weiterentwicklung der KKA

5. Gebäude der KKA: Stand der Dinge

6. Erfolgsrechnung 2018 und Bericht der Revisionsstelle

7. Information Budget 2019

8. Bestätigung / Wahl der Revisionsstelle

9. Wahl des Vorstandes

10. Eintragung des Vereins im Handelsregister

11. Änderung der Statuten betreffend Konstituierung des Vorstandes

12. Allfällige Anträge der Mitglieder

13. Varia

Zum Traktandum 12: Anträge von Mitgliedern zu Handen der Mit-
gliederversammlung sind bis spätestens 2. Juni 2019 schriftlich dem 
Vorstand einzureichen (gemäss den Statuten des Krippevereins Albis-
rieden, Absatz 5).

Wir freuen uns, Sie an der Mitgliederversammlung 2019 zu begrüssen.
 
Krippeverein Albisrieden
Stefan Weiss, Präsident

Zürich Albisrieden, Mai 2019


